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Sinkende Geburtenraten, leere Kassen: 
Immer weniger Versicherte müssen  
künftig immer mehr Rentnerinnen und Rent-
ner finanzieren.

Die Folge: Hohe Beiträge und niedrige 
Renten – und ein Staat, der sich Jahr für  
Jahr weiter aus der Verantwortung für  
seine Bürgerinnen und Bürger zurückzieht.

Schon heute muss die Mehrheit der Rentnerinnen und Rentner ihren Lebensstandard stark einschränken.

Private Vorsorge ist das Gebot der Stunde – 
und das auf allen Ebenen. Denn ganz gleich, 
ob es um eine mögliche Berufsunfähigkeit, 
den Start ins Berufsleben oder das Alter geht: 
Staatliche Leistungen sind schon heute  
verschwindend gering. Was also tun, um  
die eigene Zukunft zu sichern?

» �Mit der privaten Vorsorge  
der Itzehoer 

Die Versorgungslücke optimieren
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Name   	                                                                                        

Bruttoeinkommen                                 Anzahl der Gehälter       Anzahl der Jahre bis 67	    Wert der Arbeitskraft			 

Netto                                                 €

monatlich € monatlich € monatlich € monatlich €

Gesamtkosten monatlich                                                                                                                   €

Krankengeld der 
gesetzlichen Krankenkasse

Gesetzliche
Erwerbsminderungsrente 

(18 % oder 36 % v. Brutto)

» Ende der Karriere – was kommt finanziell auf mich zu?

€

€

€

€ € €

Witwenrente
(jeweils vom Brutto:

große 19 %, kleine 10 %)

Waisenrente
(jeweils vom Brutto:

Vollwaise 7 %, Halbwaise 3,5 %)

€

Heute für max. 72 Wochen bis zur Rente Hinterbliebenen Rente

Gesetzliche Altersrente 
(ca. 36 % v. Brutto)

€

€ €x =x

€

€

vorhandene Vorsorge

€ € €

vorhandene Vorsorge vorhandene Vorsorge vorhandene Vorsorge

Ziel ZielZiel Ziel

Versorgung-IST:
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  heute schon an  
 morgen denken

Itzehoer Lösungen  
» Altersvorsorge

� ! 	 Rentenlast 2030 – Tendenz steigend

Ein Arbeitnehmer bzw. eine Arbeitnehmerin muss die monatli-
che Rente für einen Rentner / eine Rentnerin finanzieren.
Bei Frauen lag die reguläre Altersrente – auch Regelaltersrente 
genannt – 2021 nach allen Abzügen im Schnitt bei 856,05 Euro. 
Männer erhielten durchschnittlich 1203,53 Euro. Kein Wunder 
also, dass dem Staat langfristig Geld zur ausreichenden Versor-
gung seiner Bürgerinnen und Bürger fehlt.

Wichtig!

Wer träumt nicht davon, nach einem langen 
Arbeitsleben endlich Zeit für die Erfüllung 
lang gehegter Wünsche zu haben? Doch weil 
die gesetzliche Rente kaum die Hälfte des 
Lebensstandards deckt, wird der wohlver-

diente Ruhestand für viele zur Wackelpartie. 
Dann bleibt nichts übrig für Hobbys oder 
Reisen. Für alle, die sich später auch einmal 
etwas gönnen wollen, heißt es jetzt also handeln. 

» �Lieber große Pläne statt kleiner Brötchen 

1957 heute 2030

 � Beitragszahler   Rentnerinnen und Rentner
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Forms CD0000 - V001 - 08/03 2075

Deutsche
Rentenversicherung
Bund

Hauptverwaltung

Ruhrstr. 2, 10709 Berlin 
Postanschrift: 10704 Berlin
Telefon 0800-100048070
Telefax 030 865-27240
E-Mail
drv@drv-bund.de
Homepage
www.deutsche-rentenversicherung 
-bund.de

Datum 08.01.2020

Versicherungsnummer, Kennzeichen
XX XXXX71  X XXX

Deutsche Rentenversicherung Bund ·       Gera

Frau
Eva Musterfrau
Ruhrstr. 2
10709 Berlin

Ihre Renteninformation

Sehr geehrte Frau Musterfrau,

in dieser Renteninformation haben wir die für Sie vom 01.09.1987 bis zum 31.12.2019 gespeicherten
Daten und das geltende Rentenrecht berücksichtigt. Ihre Regelaltersrente würde am 01.02.2038
beginnen. Änderungen in Ihren persönlichen Verhältnissen und gesetzliche Änderungen können
sich auf Ihre zu erwartende Rente auswirken. Bitte beachten Sie, dass von der Rente auch Kranken-
und Pflegeversicherungsbeiträge sowie gegebenenfalls Steuern zu zahlen sind. Auf der Rückseite
finden Sie zudem wichtige Erläuterungen und zusätzliche Informationen.

Rente wegen voller Erwerbsminderung
Wären Sie heute wegen gesundheitlicher Einschränkungen voll
erwerbsgemindert, bekämen Sie von uns eine monatliche Rente von: 1.265,42 EUR

Höhe Ihrer künftigen Regelaltersrente
Ihre bislang erreichte Rentenanwartschaft entspräche nach heutigem Stand
einer monatlichen Rente von: 815,79 EUR
Sollten bis zum Rentenbeginn Beiträge wie im Durchschnitt der letzten fünf
Kalenderjahre gezahlt werden, bekämen Sie ohne Berücksichtigung von
Rentenanpassungen von uns eine monatliche Rente von: 1.506,30 EUR

Rentenanpassung
Aufgrund zukünftiger Rentenanpassungen kann die errechnete Rente in Höhe von 1.506,30 EUR
tatsächlich höher ausfallen. Allerdings können auch wir die Entwicklung nicht vorhersehen.
Deshalb haben wir - ohne Berücksichtigung des Kaufkraftverlustes - zwei mögliche Varianten
für Sie gerechnet. Beträgt der jährliche Anpassungssatz 1 Prozent, so ergäbe sich eine
monatliche Rente von etwa  1.800 EUR. Bei einem jährlichen Anpassungssatz von 2 Prozent ergäbe
sich eine monatliche Rente von etwa  2.150 EUR.

Zusätzlicher Vorsorgebedarf
Da die Renten im Vergleich zu den Löhnen künftig geringer steigen werden und sich somit die spätere
Lücke zwischen Rente und Erwerbseinkommen vergrößert, wird eine zusätzliche Absicherung für das
Alter wichtiger ("Versorgungslücke"). Bei der ergänzenden Altersvorsorge sollten Sie - wie bei Ihrer
zu erwartenden Rente - den Kaufkraftverlust beachten.

Mit freundlichen Grüßen

Ihre Deutsche Rentenversicherung
Bund

Bitte nehmen Sie diesen Beleg zu Ihren Rentenunterlagen.
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Prognose
der Rentenansprüche

(brutto)

Aktuelle 
Rentenansprüche

(brutto)

Rente wegen 
voller Erwerbs-

minderung
(brutto)
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Forms CD0000 - V001 - 08/03 2076

Grundlagen der Rentenberechnung
Die Höhe Ihrer Rente richtet sich im Wesentlichen nach Ihren durch Beiträge versicherten
Arbeitsverdiensten. Diese rechnen wir in Entgeltpunkte um. Ihrem Rentenkonto schreiben wir
einen Entgeltpunkt gut, wenn Sie ein Jahr lang genau den Durchschnittsverdienst aller
Versicherten (zurzeit 40.551 EUR) erzielt haben. Daneben können Ihnen aber auch
Entgeltpunkte für bestimmte Zeiten gutgeschrieben werden, in denen keine Beiträge (z.B. für
Fachschulausbildung) oder Beiträge vom Staat, von der Agentur für Arbeit, von der
Krankenkasse oder anderen Stellen (z.B. für Wehrdienst oder Freiwilligendienst,
Kindererziehung, Arbeitslosigkeit und Krankheit) für Sie gezahlt wurden. Um die Höhe der
Rente zu ermitteln, werden alle Entgeltpunkte zusammengezählt und mit dem so genannten
aktuellen Rentenwert vervielfältigt. Der aktuelle Rentenwert beträgt zurzeit 33,05 EUR in
den alten und 31,89 EUR in den neuen Bundesländern. Das heißt, ein Entgeltpunkt entspricht
heute beispielsweise in den alten Bundesländern einer monatlichen Rente von 33,05 EUR.
Beginnt die Altersrente vor oder nach dem 01.02.2038, kann dies zu Abschlägen bzw.
Zuschlägen bei der Rente führen.

Rentenbeiträge und Entgeltpunkte
Bisher haben wir für Ihr Rentenkonto folgende Beiträge erhalten:
Von Ihnen 40.278,99 EUR
Von Ihrem/n Arbeitgeber/n 40.534,29 EUR
Von öffentlichen Kassen (z.B. Krankenkasse, Agentur für Arbeit) 9.459,45 EUR
Für Ihre Kindererziehungszeiten wurden vom Bund pauschale Beiträge gezahlt.
Aus den erhaltenen Beiträgen und Ihren sonstigen
Versicherungszeiten haben Sie bisher insgesamt Entgeltpunkte in
folgender Höhe erworben: 25,5799

Rente wegen voller Erwerbsminderung
Bei einer Rente wegen Erwerbsminderung schreiben wir Ihnen zusätzliche Entgeltpunkte
bis zur Vollendung eines Lebensalters von 65 Jahren und 09 Monaten gut, ohne dass hierfür
Beiträge gezahlt worden sind. Eine Erwerbsminderungsrente wird auf Antrag grundsätzlich
nur gezahlt, wenn in den letzten fünf Jahren vor Eintritt der Erwerbsminderung mindestens
drei Jahre Pflichtbeitragszeiten vorliegen.

Höhe Ihrer künftigen Regelaltersrente
Zur Berechnung Ihrer künftigen Rente ermitteln wir die durchschnittlichen Entgeltpunkte für
die letzten fünf Kalenderjahre. Dabei können wir für das jeweils letzte Kalenderjahr vor
der Renteninformation nur einen vorläufigen Durchschnittsverdienst aller Versicherten ver-
wenden. Der endgültige Durchschnittsverdienst weicht regelmäßig von dem vorläufigen Wert ab.
Daher kann sich die ermittelte Rente im Vergleich zu Ihrer vorherigen Renteninformation auch
bei gleichbleibender Beitragszahlung erhöht oder vermindert haben.

Rentenanpassung, Kaufkraft und Inflation
Die Dynamisierung (Erhöhung) der Rente erfolgt durch die Rentenanpassung. Sie richtet sich
grundsätzlich nach der Lohnentwicklung, die für die Rentenanpassung - insbesondere aufgrund
der demografischen Entwicklung - nur vermindert berücksichtigt wird. Die Höhe der zukünftigen
Rentenanpassungen kann nicht verlässlich vorhergesehen werden. Wir haben Ihre Rente daher unter
Berücksichtigung der Annahmen der Bundesregierung zur Lohnentwicklung dynamisiert. Die ermittelten
Beträge sind - wie alle weiteren späteren Einkünfte (z. B. aus einer Lebensversicherung) - wegen
des Anstiegs der Lebenshaltungskosten und der damit verbundenen Geldentwertung (Inflation) in ihrer
Kaufkraft aber nicht mit einem heutigen Einkommen in dieser Höhe vergleichbar (Kaufkraftverlust).
So werden bei einer Inflationsrate von beispielsweise 1,5 Prozent pro Jahr bei Beginn Ihrer
Regelaltersrente 100 EUR voraussichtlich nur noch eine Kaufkraft nach heutigen Werten von etwa
76 EUR besitzen.

Unser Service
Haben Sie Fragen, benötigen Sie einen Versicherungsverlauf oder unseren Rat? Rufen Sie uns einfach
an. Sie erreichen uns unter der kostenfreien Nummer unseres Servicetelefons 0800 100048070 von
Montag bis Donnerstag von 7:30 Uhr bis 19:30 Uhr und am Freitag von 7:30 Uhr bis 15:30 Uhr.
Informieren Sie sich in unseren Auskunfts- und Beratungsstellen oder im Internet und nutzen Sie
dort die Services/ Online-Dienste. Auch Fragen zur staatlich geförderten zusätzlichen Altersvorsorge
oder zur Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung beantworten wir gern.
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» �Wann sichern Sie sich Ihre Geschenke vom Staat?

€

€

€

€

€

€

Bruttovorjahres­
einkommen

x 4 % = Gesamtbeitrag

- Grundzulage: 175 €

- �Kinderzulage  
geboren 
vor 01.01.2008: 185 €/Kind 
nach 31.12.2007: 300 €/Kind

= �jährlicher Eigenbeitrag

: 12 = �monatlicher  
Eigenbeitrag

Mit nur 4 % des sozialversicherungspflichtigen Vorjahreseinkommens einschl. Grund- und Kinderzulage können die staatlichen Zuschüsse in voller Höhe 
ausgeschöpft werden.

Grundzulage (Jahr für Jahr)

Berufseinsteigerbonus (einmalig und automatisch)

175 €

200 €

185/300 €*

2.100 €

Auch Ehepartner haben Anspruch auf die Grundzulage –  
selbst wenn sie nicht zum förderfähigen Personenkreis zählen.

Für alle unmittelbar zulagenberechtigten Sparende unter 
25 Jahren – zusätzlich zur Grundzulage.

Die Kinderzulage wird pro Kind geleistet, für das der Staat 
Kindergeld zahlt (*für alle Neugeborenen ab 2008).

Altersvorsorgeaufwand als zusätzlicher Sonderausgaben­
abzug: reduziert das zu versteuernde Einkommen.

Kinderzulage (Jahr für Jahr pro Kind)

Sonderausgabenabzug (maximal pro Jahr bis zu)

» �Riester-Rente

Es gibt viele gute Gründe, jetzt zu handeln:

�+ 	� Förderung – durch staatliche Zuschüsse und Steuersenkung 
per Sonderausgabenabzug

+ 	� Sicherheit – die Vertrauensrente steht für ein lebenslanges 
privates Renteneinkommen sowie hohe Garantieleistungen

+ 	� Flexibilität – dank 30 % Teilkapitalisierung der Rente, die ganz 
nach Wunsch flexibel ab dem 67. Lebensjahr beginnen kann

+ 	� Leichtigkeit – einfach Dauerzulagenantrag ausfüllen, fertig!

+ 	� Weitblick – durch Möglichkeit der Kapitalentnahme für den 
Erwerb selbst genutzten Wohneigentums

+ 	� Schutz – durch eine Rentengarantiezeit für Hinterbliebene 
oder die Übertragung des bei Tod der/des Versicherten ange-
sparten Kapitals auf den Ehepartner bzw. die Ehepartnerin

 
So könnte Ihre Förderung aussehen:

ca. 665 €

Beispielrechnung für einen Single, KiSt.-pflichtig, GKV-Zusatzbeitrag	
1,6 %, Brutto-Jahreseinkommen 65.000 €:

Förderung über Zulage 175 €

zusätzliche steuerliche Gutschrift

Ihr persönlicher Beitrag:

Gesamtförderung ca. 840 €

ca. 450 €

Beispielrechnung für einen Single, KiSt.-pflichtig, GKV-Zusatzbeitrag 
1,6 %, Brutto-Jahreseinkommen 30.000 €:

Förderung über Zulage 175 €

zusätzliche steuerliche Gutschrift

Gesamtförderung ca. 625 €
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Übersicht Grenzsteuersatz

30.000 € 60.000 €29 % 29 %

42.000 € 80.000 €34 % 33 %

54.000 € 100.000 €39 % 37 %

66.000 € 130.000 €42 % 42 %

zu versteuerndes 
Jahreseinkommen 

Euro p. a.

zu versteuerndes 
Jahreseinkommen 

Euro p. a.

Grenz-
steuersatz 

(ca.)

Grenz-
steuersatz 

(ca.)

Alleinstehend Verheiratet, zusammenveranlagt

�+ 	 �Hinterbliebenenschutz möglich

+ 	� Sichere Anlage

+ 	� Flexible Einzahlung

Vorteile, die sich lohnen:

» �Basisrente (Rürup)

+ 	� Schutz vor dem Bürgergeld

+ 	� Steuern sparen

+ 	� Lebenslange Rente

» �Privatrente Plus 

�+ 	� Jederzeit flexibel – durch den variablen Rentenbeginn im 
Alter zwischen 55 und 70 Jahren sowie drei Rentenauszah-
lungsvarianten oder die Wahl einer einmaligen Kapitalaus-
zahlung

+ 	� Sicher – dank Rentengarantiezeit und Beitragsrückgewähr 
im Todesfall

+ 	� Lukrativ – die Itzehoer bietet eine lebenslange  
garantierte Rentenzahlung

+ 	� Steuerbegünstigt im Rentenbezug – die Auszahlung 
(lebenslange Rente oder Einmalleistung) wird steuerlich be-
vorzugt behandelt

Pluspunkte im Überblick:

x€ €

Ihr Jahresbeitrag zur Basisrente
(Höchstbeitrag beachten)

Steuersatz
(s. Tabelle)

Steuerersparnis

=%
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» Fondsgebundene Rentenversicherung

Risiko nach eigenem Ermessen 			 
mit flexiblen Garantien

Entscheiden Sie selbst, im Rahmen Ihrer Gesamtstrategie, wie 
viel Sie von Ihren eingezahlten Beiträgen garantiert absichern 
möchten. Zwischen 1 und 80 % ist alles möglich. Je niedriger Sie 
Ihre Garantie wählen, desto mehr legen Sie in die von Ihnen ge-
wählten Fonds an.

Anlagestrategie mit Augenmaß
Die Beiträge werden in ein hochflexibles und dynamisches Anla-
gekonzept investiert. Dieses berücksichtigt einerseits die verein-
barte Garantie, während es andererseits die Renditechancen 
nutzt. Angepasst an die Börsenentwicklung, wird die Anlage 
kontinuierlich optimiert.

Einfluss auf die Anlageentscheidung
Ihre Anlagestrategie bestimmen Sie. Wählen Sie zwischen ver-
mögensverwaltenden Fonds, Rentenfonds, Rohstoff- und Nach-
haltigkeitsfonds oder namhaften Aktienfonds. Oder entscheiden 
Sie sich für eine unserer Anlagestrategien und -konzepte. Eine 
Kombination aus mehreren Fonds ist natürlich möglich.

Flexible FondsrenteRenditestark vorsorgen

Eine gute Idee, um die Rentenlücke zu schließen: in Aktien 
investieren, mehr Rendite kassieren und das kombiniert mit 
garantierter Sicherheit. Besonders gut: Wenn Sie das mit den 

Fondsangeboten der Itzehoer machen – ob mit der privaten 
Rentenversicherung oder mit den staatlich geförderten Renten-
produkten wie der Riester- oder Rürup-Rente.

Die fondsgebundenen Produkte bietet die Itzehoer im Vermitt-
lungsgeschäft und in Kooperation mit der ALTE LEIPZIGER an. 

Die ALTE LEIPZIGER ist einer der 10 größten Lebensversicherer in 
Deutschland. 

Weitere Vorteile der Itzehoer Fondsprodukte:

�+ 	 Äußerst flexibel – erhöhen, kürzen oder setzen Sie Ihre 		
	 Beiträge jederzeit aus, Sonderzahlungen sind jährlich möglich!

+ 	 Anlagestrategie – jederzeit kostenlos änderbar

+ 	 Teilauszahlung – während der gesamten Laufzeit möglich

+ 	Automatischer Guthabenschutz – gewünschter Zielbetrag 		
 erreicht? Wir schichten Ihr Vertragsguthaben in sichere  	
 Anlagen um.

+ 	 Aktiver Guthabenschutz – gute Gewinne sofort sichern und 		
	 jederzeit Ihr aktuelles Vertragsguthaben voll oder teilweise 		
	 garantieren lassen

+ 	 Rentenbeginn – Sie haben die Wahl zwischen der Rente, 		
	 einer einmaligen Leistung, einer Mischung aus beidem oder 		
	 der Verlängerungsoption

+ 	 Dynamik – lassen Sie Ihre Beiträge jährlich bis zu 10 % 		
	 wachsen. So wirken Sie inflationären Entwicklungen entgegen.



  Ihre Arbeitskraft:
     ihr größtes 
   Kapital
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Itzehoer Lösungen  
» Berufsunfähigkeits-Schutz

�+ 	� ab einer Berufsunfähigkeit von 50 %

+ 	� bei durchgehender Arbeitsunfähigkeit von 6 Monaten - Leistung bereits nach 4 Monaten möglich

+ 	� im Pflegefall bereits bei einem der in den Bedingungen genannten Pflegepunkte

+ 	� bei Vorlage eines unbefristeten Rentenbescheids der gesetzlichen Rentenversicherung über volle
	 Erwerbsminderung aus medizinischen Gründen ab dem 50. Lebensjahr

100 % Leistung 

Berufsunfähigkeit ist ein reales Risiko für jeden: Die eigene Arbeitskraft ist das wichtigste Kapital 
überhaupt. Denn Ihr Einkommen ist Ihr Fundament. Sie finanzieren damit Ihren gesamten Alltag.

30 %

25 %

20 %

15 %

10 %

5 %

0 %

7 %

Herz- und 
Gefäßerkran­

kungen

8 %

Unfälle

17 %

Krebs und 
bösartige

Geschwülste

20 %

Skelett- und
Bewegungs- 
apparat

35 %

Psyche und 
Nerven

Häufigste Ursachen für Berufsunfähigkeit (in %)

Quelle: Morgen & Morgen GmbH, Stand 04/2023

Neu: 
Psyche-Regelung
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» �Die Highlights des Itzehoer Berufsunfähigkeits-Schutzes

�+ 	� Verzicht auf die abstrakte Verweisung für alle Berufs-
gruppen: Ein berufsunfähig gewordener Zimmermann sitzt 
nach einem Unfall im Rollstuhl. Er erhält von uns die volle 
Leistung. Eine Verweisung in einen beliebigen anderen  
Beruf nehmen wir nicht vor – für die Itzehoer genügt es, 
wenn Sie Ihrer zuletzt ausgeübten Tätigkeit nicht mehr 
nachgehen können und keine vergleichbare Tätigkeit aus-
üben (konkrete Verweisung).

+ 	� Verzicht auf die konkrete Verweisung bei mehr als 20 % 
Einkommensreduzierung: Eine berufsunfähig gewordene 
Tischlerin hat für sich selbst entschieden, eine Umschulung 
zur Bürokauffrau zu absolvieren. Sofern sie dadurch eine 
Einkommensreduzierung um mehr als 20 Prozent zu ihrem 
bisherigen Einkommen erleidet, zahlen wir weiterhin die 
vereinbarte Rente.

+ 	 Keine Umschulungsverpflichtung

+ 	 Wiedereingliederungshilfe von 6 Monatsrenten bei 	
	 Wegfall der Berufsunfähigkeit und erfolgreicher Umschulung

�+ 	� Ausscheiden aus dem Berufsleben – hier berücksichtigen 
wir im Leistungsfall den zuletzt ausgeübten Beruf (z. B. 
Elternzeit, Arbeitslosigkeit, Kurzarbeit)

+ 	 Volle Absicherung für Auszubildende und Studierende –
	 für Auszubildende und Vollzeit-Studierende in der 2. Aus- 	
	 bildungshälfte berücksichtigen wir die Lebensstellung, 	
	 die normalerweise mit dem erfolgreichen Abschluss der 	
	 Ausbildung oder des Studiums erreicht wird.

+ 	� Infektionsklausel für alle Berufe – volle Leistung, wenn 
im Fall einer Infektion ein behördliches Tätigkeitsverbot von 
mindestens 6 Monaten verhängt wird

+ 	� Absicherung auch für Schülerinnen und Schüler sowie 
Hausfrauen/ Hausmänner

+ 	� Leistung ab Eintritt der Berufsunfähigkeit ohne  
zeitliche Einschränkung (keine Anmeldefrist)

+ 	 Freie Arztwahl im Leistungsfall

+ 	� Keine Anzeigepflicht und Beitragserhöhung bei  
einem Berufswechsel oder bei Aufnahme eines  
gefährlichen Hobbys 

+ 	� Ereignisabhängige Nachversicherungsoptionen ohne  
erneute Gesundheitsprüfung bis zum 45. Lebensjahr, z. B. 
bei Heirat, Geburt, Hausfinanzierung (verbleibende Versi-
cherungsdauer noch mind. 5 Jahre)

+ 	 Ereignisunabhängige Nachversicherungsoptionen ohne  
	 erneute Gesundheitsprüfung und ohne besonderes Ereignis 	
	 in den ersten 5 Jahren bis zum 35. Lebensjahr 		
	 (verbleibende Versicherungsdauer noch mind. 10 Jahre)

+ 	� Weltweiter Versicherungsschutz ohne zeitliche Begrenzung

+ 	 Unsere Psyche-Regelung ermöglicht eine Berufsunfähig-	
	 keitsversicherung trotz psychischer Beschwerden

+ 	 Bei mentalen Krisen unterstützen wir unsere Kunden mit  	
	 einer exklusiven Beratung durch OTHEB

» Staatliche Hilfe – Fehlanzeige

100 % 100 % 

bis 6 Wochen max. 72 Wochen max. 72 Wochenab 78. Woche

50 % 50 % 

75 % 75 % 

25 % 25 % 

0 % 0 % 
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So wenig bleibt, wenn Ihre Arbeitskraft fehlt!
Arbeitnehmende in den ersten 5 Berufsjahren Arbeitnehmende ab dem 6. Berufsjahr

Keine staatliche Absicherung in den ersten 5 Berufsjahren Ab dem 6. Berufsjahr erhalten Sie ca. 36 % Ihres letzten Bruttoeinkommens 
als volle Erwerbsminderungsrente (Arbeitsfähigkeit bis max. 3 Std. täglich)
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Itzehoer Lösungen  
» Risiko-Lebensversicherung

» �Für alles, was Ihnen am Herzen liegt
Die Risiko-Lebensversicherung der Itzehoer ist ein ausgezeich-
neter Schutz! Je nach Bedarf bieten sich dabei verschiedene 
Formen der Vertragsgestaltung an mit optimierten Beiträgen 

für Rauchende und Nichtrauchende. Sie bestimmen die Art und 
Höhe Ihrer Absicherung – ganz nach Ihrer persönlichen Situation 
und Ihren Plänen.

�+ 	 Konstante Todesfallsumme über die gesamte Laufzeit

+ 	 Reduzierte Beiträge – werden mit den jeweils aktuellen 		
	 Überschuss-Anteilen direkt verrechnet

+ 	 Verlängerung der Versicherungsdauer um 5 Jahre – ohne 		
	 Gesundheitsprüfung

+ 	 Beitragsdynamik – ohne Gesundheitsprüfung

+ 	 Weltweiter Versicherungsschutz

+ 	 TOP-Tarif wählen und noch mehr Vorteile sichern:
	
	   Nachversicherungsgarantie 
	   Vorgezogene Todesfallleistung bei Erkrankungen mit einer 	
		  Lebenserwartung kleiner als 12 Monate 
	   Immobilien- und Kinderbonus im Todesfall von jeweils 		
		  max. 25.000 €	
	 	 Extra-Kindergeld im Todesfall in Höhe von 2.500 € (für max. 	
		  drei Kinder unter 7 Jahren)
	   Pflegebonus in Höhe von max. 15.000 €  

	 	   	

�+ 	 �Jährlich sinkende Versicherungssumme

+ 	 Perfekt für alle Risiken, die kleiner werden
	 (für Finanzierungen wie die Immobilien- oder 			 
	 Kfz-Finanzierung)

+ 	 Reduzierte Beiträge – da sie mit den jeweils aktuellen 		
	 Überschuss-Anteilen direkt verrechnet werden

+ 	� Keine Beitragszahlung mehr nach 2/3 der Laufzeit und 
trotzdem voller Versicherungsschutz

+ 	 Weltweiter Versicherungsschutz

+ 	 Weitere mitversicherte Leistungen:	
	   Vorgezogene Todesfallleistung bei Erkrankungen mit einer 	
		  Lebenserwartung kleiner als 12 Monate 
	   Einmaliger Kinderbonus im Todesfall von max. 25.000 €	
	 	 Einmaliges Extra-Kindergeld im Todesfall in Höhe von 		
	   	 2.500 € (für max. drei Kinder unter 7 Jahren)

KOMFORT-Schutz mit gleichbleibender Summe: KOMFORT-Schutz mit fallender Summe: 
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» Hier ist Platz für Ihre Notizen …
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» Hier ist Platz für Ihre Notizen …
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Für all Ihre Fragen:
+49 (0) 4821 773-0

» �Service ist bei der Itzehoer nie weiter 
weg als das nächste Telefon

Itzehoer Versicherungen
Itzehoer Platz, 25521 Itzehoe
Tel. 04821 773-0, Fax 04821 773-8888
www.itzehoer.de | info@itzehoer.de

Kurz anrufen und gut.

Der Verarbeitung und Nutzung Ihrer Daten für Werbezwecke kann  
zu jeder Zeit widersprochen werden.

Fahrzeuge

Haftpflicht & Recht Wohnen & Eigentum Reisen

Gesundheit & UnfallLeben & Vorsorge

Itzehoer Lösungen


